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Borvede,

. \ ]
@m neves flicgendes’ Stok erfcheinet — fike YDien
niches feltfames s denn foldhe reiche Ansbensen der afle
gemneinen Pvcﬁr‘wibe_ft gieby es beur suTag pursuviel,
pind in der That ware ¢s yu winfden | OaF die Aw
gotfudbt wicderum nachlafie. — ¢

iefer ¥ fdbon mein cefiee Geundfans ob ek
Bcht fiy, mug ich in andeen Zdnderns cefedgen, WAD
Swar in jenem, wo 5o Reble,  Studfe- gefest
worden auf den, der fich erfredrr, nay cined won
Diefin Stiken einyufibren,  2Abee bier werde ich mig
einee folchen Seage nur ausgeliche, odet man beands
mavket mich gleich mit dem unfecm Seiralcer febudts
Lichen YTamen ded Vovurtbeils ,  doffen ich emgenomy
smen feyn foll,  M¥an beklager, bemitleioer midy, wnd
fibet gleichfam von jener Hobe Ves fiarfen (g:ﬂ}fs auf
peing  demiubige und niedvige Seele berab, . adelp
meine Denfangsare,. und weifetmit Fingevs auf michs

Sag it ein Deann oot der alten et

Dicfes, voevthé Lefee? 30 Vorbericht, Die
veinfie Abfiche, der eifeigife Patvictiomus, wenn
bitfer midie auch fchon Vorvethedl feyn foll, vers
’ : Ba #alafs



Borrede.

anlaffer mich die Seder su exgreifen; und &dbse Pflides
ten nadh meinen acheeit Brundfdesen beffufien mich cie
nenn Yoeg einzuftblagen, ' 0cv fich xben 1 dem Jeids
punkbec Sfnet, wo andere werfbloflen (ind, um eud,
meine licbe Yiirbrhoer! freundfehaftlich su warnen,
und wannn ¢s moglich iff, von euren Jreebiimesn
gucibzufiabrensy und wann id bedente, dpf fo wes
wenig vor meiner, folche Watcrlandslicbe gebabr has
bert, Die doch nady dem Kechee der $Tstue in Vops
volltommung, und Aufbeitcrung des Verflandes feie
net L7acdbften beffeber, fo folte ich midh billich abe
fcbrecten Laffen, eine Mnternebmung su-wagen, Oi¢
eber mriv sur Unebre geveichen ond midy fix einen
Sonveeling gusfihreyen diwfre, oer bri dicfen aufges
#lareen Svicen nody unsufgettive bleiben will,

Yoenn ich nun in diefer meiner tleinen Abhands
Rung . coweifen werde, wie fchddlich eg fiye, wenn
dee Verfiand su aweit aufgebeitect, twenn swar Yors
setbeile veebannet, abee an deffen Seelle Jeeeligion,

und Sreyacifferey teere,  TOCHN i allgemeine
Sicherteit i Gefabr fiebet, wenn der
WWeg 3u demFauftredhte, und der fo/bit eis
genen Redyt-BVerfcaffung gebabhnet wirds

weedet by, meine Lefer, midy bennoch fiir einen
ignoranten , einfdltigen, clenden Schiniever balten. —
— Woch es feyy  feder bat feine Denbungsare, iy
die meinige, ‘und ‘oie’ folt, und werdes ibe oudy
bald erfabuen. '
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Svn einer Beitpunfte Sdfie gu vertheidigen, die

fiben jeber verdammet, vor als ev fie gelefem,
Moral ju predigen, wa fcme als jene des Epicurs
bie Oberhand exhift, ift eine tUncerncbmung, bdie
vielen auffallen wird , wenigftens wenn bisher
feine , vver wenige ©dyriften von diefer Art aus
ber Prefle gefommen, {o entweter der Defdrchtende
wenige Abgahg derfelben, ober die Furdyt voe eie
nen Idioten gu pasficen,  die abbaltende Urfuche,
warum die Qﬁa[cbrtcn ber newern Seit {Hre Hufmerks
famteit auf Gegenftande gewenbdet baben, bie ber
Crtoat, und der Religion den Einfturg drobeten,
und fogar denfelben befordern widen, wenn nid
wnum{d)rdntee MBege der Borficit draber wacheten,
und pie irvelielofe Abfidyten der &S meichler und
£brenblafer vereiteite.

) trete Daber mit einer fanberbarer &divife
auf, bie vielleitht dbie Erwartung mancher Hbers
teift, nidit aus Schinbeit, Drduung, und Pracht
bes Siyls, die darinn f;eva’d er fofte, fonbern defe
fen Syunbate, TWahvheit, reine unverfil{hte MWalra
bntrﬁ tind mdletdﬂ' barf ith mich mie Grunde
{d)metd efr, fdr ‘wiele md;ts unrfonft gefchriebert.
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Nun jur Sache, meinen vorgefesten Enrsroef
gu bebaupten, berichte ich nidhts als meinen rerthen
$efernn bie bisherigen im Druck evfhienene Schriften
~in bas Gedadymnis Juridyufibren, dber die Gats
tung derfelben ibnen meine aufvichtige Recenfion mita
gutheilen, und die beveis verflibree irrende 2uits
ocr nicht als Theolog, noth weniger aleSeraf?
puediger ,. fondern als UDeltblivger auf, doit
zechten D0eq surtcliubringen, :

6

Bor ald iy midy in meiner Recenfion nid)e

wbereile, finde ich fir nothwendbig die Battung der
gegenmwartig erfilyienenen fogenangen Brochuren jit
unierfuchen, \

gelebre {theinenbe Auffate, Cunwdefe, Vevbefferus
gen in Staats-Sinang.und Religionswefen, oder 6
find unbedeutende Geburten des bievin Wien ju ftarf
eingeriffenen Mu(Tiggangs , die vielleicht Feine anbe
te tefer finden, o8 bie Stundentang i) an bert

Dicfe {ind entweder gelehree, ober wenigftens

Pugtifche fhmifen, es mogen nun Manner oder .

Beiber fenn 3 denn jesiger Reit beingen Manner faf
feine geringeve Jeit an ibren Toilerre ju, als felbft
bie SBeiber — — fo weir {ind wir fhon gefommen,
bas alte Sermanifdhe Geblie, dag dem drobeuden
DWButhe romifcher Bolfer einbiclte, flufie nun in
PRannern, und andeve — o temporal o mares!

Aber afles diefes bei feite gefept, wm mich niche
Ju weit von bent vorgefeyten Eneyroecte ju entfernert,

fo oifl ich von der gréfieren Gattung dev evfe benaits

#en Brochuren feine weitere Erwehnung mad)c":b“‘l"
a
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Daff ju-witnfdien ware, bafi audy diefe ber bofihafs
ten Anfpiclungen, und Anwendbungert, wodurd) die -
guten Sitten en ridicule tournivt; und fafter, unb
Auefdhweifungens nady der fchonen epicurifdhen Mo-
. al erhoben, uund anempfoblan roerden, binfiibro
nicht mebr gebuibet wiwden ,. wenn maw nidhe. iny
Balden.die nod) wenig iibrige portion der Sittfame
Teit beir e fihdnen Gefeblecht. in geile,. tudlofe
Seibenfchaften umgeftaiet feben wiffz ;
 Blos desmegen: will id) von der eingelen Ve
fchreibung diefer YNiGgeburth. ves-fchonften Anftait,
ie. boch) bié befte, thigfte Abficht hatts, gany abges
Pen, undb mish mit Erbieoung ju dem Beroeife bes
gengen, dafi Stife exfdhienen {ind, woburd) die
auffeimende Sugend wor: Sadhen unteveidtet wird,
bie man: wenigitens nach dew Grundfagen. der. alten:
Welt immer verborgen Halten mwolte.

Genug alfo von-diefern, untd: nur-cin Wort gur
Recdyfertigung einer Anftale der. allgemeinen Prepa
freibeit,  Bie. ffatt Vepftand 1 Viillen, ju verfeia -
neen, ineine {thavlide Seudje ausarter, wo jwis
fchen Bevberbung der Sitten, und Umftirzung bee
SReligion Fein DNictel gu finden iff

Miemand Lann, uad wird ik Adrede (tellen, dof
‘e beften Abfidhten der Durchlandheeften Landesfiic
ften durdh Neben-Abfidyee bes Stolyes, Eigennuges,,
Celbftgefinhis fo veveitelt worbem, dafi. nidht e
aflein ber tem Seoate andurdy, ju hofenbe Bortheil:
his jur nulle Heval gefest werbe,  fondern aud. fr:
einem- Johve fo wiet Unfeit ausbuishe, . alg man i
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‘elner fangen Reibe ber Fabre im Stande ift T
vecbeffern, die fehon gu ftarf eingewurgelt find,

Diefe ift gewif die veine, uneriigliche Wahrs
Belt, qui poteft capere, capiat, benen Sofgen naths
pufeben, die aus der Grundlage einer foldyen unums
fchranteen Frenbeit enftehen Eounen, entfteben wers
ben , ift mein vovgefestes Siel. Und bant fen es dem
Allecbochften, wenn m.ine Worte Gewidyt, wenn
Diefe meine Schrife - all findet,

) fdyreite alfo ju ben Brochuren ber exffem
Gattung und hier werden mir meine Sefer die Weits
faufigfeit vevgeben, wenn idh midyin die diesfals ‘
Perausgetormmene Sehrifren eingeinmeifs einlaffe,

. Die Brochuren der evften vt betveffen die Res
igior, und den' Staae, won Beiden will, i
#th ausfiubrlich banbeln,

Bon der NReligion, 4

fefe in ber that verebrungswirdige, Beilige
ande wodurc) der Menfih ju Srfancnif feines
: felbft

s Oer Lefer wird bler nicht verlennen, daf ber BVers
~ faffer in biefer Scbrift gleichfam gegoungener weife alls
gemeine Grundbfage ber Meligion cinflirffen mache, wo
Boch nuv die Nede wor benen bie Vieligion angreifende
Brochuren feyn foll, abev ex evBietet fich forwobl bier, al8
soeiter unten, wo von dem Gtaate gevedet wicd eine gits
tige Machficht, weil ev of Ofterd Ubestogte, mie er feine
biesfallige Gedanten entwerfen, und ju Papier bringen
$éunte, und blog in bev Sorge baf biefe Schrift, mwenn




tiach ber alten Eelt, * 2 -9

LI, bed Dafeyn des alleinigen Giottes s ber Eia
Fennung der Plichten gegen feinen Mebenmenfiien
geleitet pird; ift bie einjige Selge deg ganyen
Staats, Dicfe erbalt Regenten auf ibrem Throne,
Diefe erhalt die Biteger in der Jolgfameeit ibrer
SHandlungen, nach dem Willen ber Firften einjus
vichten ; und mit efnem Worte, diefe ift vie efngige
Geundlage der Menfthiichen Glittfeeligteit,

Xch vede Giev noch nicht als Katolif, ja nidt
einmal als Kvift, fondern blo§ als Phitofophs Die
un3abligen Beweifichimer in der Natur die mir dag
Dafenn eines bodiften Wefer, eincg GBotres purch
methaphyfidhe,  und phyfijche Griinde davthun,
fo ins der Wefenbheit von ben Eigenfdyaften, und
Grundfagen der Kriftlichen, gu fogen der Katholis,
fchert SReligion nicht nuv aflein nicht abmeichet, fors
Dern mit devfetben genau tbereinitimmer,

Als Philofoph erfenne ich die Nothmendigteft des
Dafenns eineg folchen IWefens; alg Philofoph wnuf
id) vie WirklichEeit des Dafenns eines folchen Wes
fens anerfennen, wenn idy niche den Reden meines
eigenen Sevjens , den innevlichen Regungen des

u 5 Gea

fie gleich anfanalich fo elngerichret wave, und dabin abs
aegiclet batee, flte die Nellgion cin Fleined Werkdyen T
fchreiben , von viclen qar niche gelefen weeden wiirde,.
dachte e, ¢ mdre beffer burch eine erymungene MWene
buna efnen urorfehafelichen Seitenfyrung s machen,
al Bedanfen gu untevlaffen, die ibm inimer edel, und
wurbig genug febeinent, baf fie gelelen, spwogen, und
naper beseachtet werden. . :



Cfdhledhtes, elenbes, Pummervolleg

xo Ettvas don cinem Mlanne
Gewiffens Tros bieten 5 und miv ein Syftens wider

~meite eigene Ueberseugung: machen 1wiff;

Selbft dle Cigenfhaften diefes Bodyften Wes
fens flieffen aus der Dlarur dey Sadje; biefer Gott
muf gerecht, giitig, allmadtig fepn, voenn i niche:
bas gange gebaute Syftem wiever untftoffen, und
mid) gegen meine inietliche ucberacug'ung empidre {oll.

Die jebem Menfchen sufommende Sreibeit feis
#et Handlungen, und baber enftehende-moralitzt bies
fer Handfungen fitbrer mich noch immer ag Philo--
fophenyur Gefentnis eines yuf&nftl’gm,iebcns,_ baf:
idy ber bloffen Natur fhen einfebe » Ohne mich jup
Kriftlichen NReligion ju bebennen, : 5
it diefem Hachftem Defen eigene Gerechtie
feit beweifet miv aus der Erfabeung, dafi es i disw
fer 23elt fo viefe Ungiictliche gebe, bdie Nothroens
bigfeit eines jufinfiigen febens, benn wenn ety
feben. pie eingige:
Letebnung diefes hichften TWefens fiir ben: Mens
feher fenn folte, fo wdve fie die S?idytcrfcfjammg. fols
dher Lngticlichen ein weit groffeves GhiE file Sie,
afs ver Genuf des febens,” dag fie nue vow Gemn
Selbfimorde von davummmen enthaltet, 1oeil fie auch
ein gupinftiges Seben Boffen und glauben,

Ber Pan-als Philofoph die Figenfibaften feiner
Secle,, diefes edlen, felbft denfenden Aefens verw
fennan , roer Ean fid) dbergeugen,. daf eine Materie
Die Sdbigfeit gu benfen Babe, und wer Fanm pevs
ninftigeroeife glaubien,, baf eine Seele aug jufants
mengefegten Theilen beftefen folle; wo ung bod) bag
inners
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tnnerliche @ewifjer Nbergeuget, dafi Berftand,
Gedachnify, und Wiflen Eigenfhaften fnd, bie
uns ju ®otrern diefer Erve evheben. ;

Sft nun die Secle einfach, o muf fie ewlg
dauven, und ftebet nicht mehr in der MNad)s des
Hodhiten Wefens eine Subftentian fimplicem ju
jerfibren. Und mwie Eann fie wobi anders als einfach
feon, wenn man den Philofohifthen Gyundfagen dee
Crlarung eines Geiftes genau nachdenfes, und
dburd) Bernunftfdhliffe fich von bdiefer NRidytigteit
ubeviveifet,

Das ewige gufiinfige feben ift nun eine Folge
ber Natiielichen RKeligion, bdie verniftigen gelehiten
SHeiven fint Beweife, daf audy fie nidys anders
dadyten,  2Was ware ihr Elivium, ihe Tartarus aia
bers, als Velobmungen, und Strafen der NMoras
litat der Handblungen. : ;

So gar der Jeitpunfe, jede fhandervolle, fhroks'
lidye Zrvigteit ftimmet mit den Grundfagen dee
natiwlidhen Neligion ein, bie aud) fhon durd) die
Natur nidhe cingufehen ift, bie fowobl die Belohs
nung als vieBeftvajung bei Unendlichteit ber Seele
endlich feyn folle, endlich fepn Fonne, :

Die Belediqung eines bodhffen , unerdlichen
SWefens Eann nidyt anbers als ¢in unendlich grofes
Bevbredhen fepn, eir unendlidy grofies BVerbrechern
muf durdy cine unendliche Stvafe eben fo gejucheis
get, alé eine tmendlic) gute Handlung unentlidy
belobnet wevdew, :

Tag
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Was bisher gefage worden , betrift nur bie Eis
genfdyaft unfer felbft, aber aud {dhon davaug flieffere
PRichten, bie uns ju einer Anbethung eines (olchen
bbdyften TWefens aneifern, in was diefe Piidyten,
in was biefes Guffevlicye des otresdientes beftehet,
bat, fann oie Natur nid)t vorfdhlagen, die fic) nue
bei dem inneclichen auffalter. Dicfes lehre, jeige
uns dle Offenborung, bdie ob fie gefdiepen, oder
nicht, eine Frage ift, die nue ein $Hcid, oder ein
Deift, ober ein Grepgeift dufroerfen Eann,

Durd) hintanglidre Ereteifungs Grinde iff vie
Richtigteit dicfer Offenbarung dargetban, die@ates
lidhteit des Kriftenthums durc) ungabhlige Wunbdes
weefe und Yljivabeln,  bdie nidy gelaugner wegs
ben fonnen, erprober, unbd die Sebre Krifti, uny :
feiner Apofieln durdh die gotcliche Schrift evwviefen,

Man braudyet nur dle llcbereiuﬁimmung aller
profanen und Beiligen Shriftfteller ju eewagen, fo
fann niemand (dugnen, def andburch die Dffenbae
rung eben fo gewift iff, daf Kriftus in der AWelp
erfchienert, und afs ein Gottmenfdy Wunderroerfe aug.
geibet bat, die vereinigten Seugniffe von Heibnis

5 T ' oy

SRR
5 ‘22- e ,- i

R

'ig i fhen und jubifhen Schriftftellern erprobet find,
2‘ i ©elbft der Keifer Tiberius rolte Kriftum bder Baht
¥y ber Ciotter einvelelben, o febr war e dberseuqe

- e

o den Wunbderwerfen mitwelchen er feine qottliche
fehre beFraftigte, unb in Augen ber gangen FWefe
bas untrigfiche Jeugnis ablegte, daf er von Gots
bem Heven gefchift worden, nicht W bie fomuner uita

I Berana
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Berdnderlich bleibende Sehre der Jatur abjuandern,
fonvern um diefelbe yu evlautern, und ju ecflaven.
$Hitte ich miv nidhe in diefer Sehrife vorgefest
einen Teolog ju machen, wilde ich diefe Materie
mit denen Motivis credibilitatisnod) viel roeftlaufiger
Susfitbren fonnen, inbeffen begndige id) mich darjus
thun, daf dburdy die Krifitiche Rebigion die narriis
e Religion nicht nur nidye aufgehdret, fondern eis
Hen nedy weit gedffern Gfang evhaleen Habe, ,
Dbne weitlaufig ju fepn lafit fidy diefer Say aug
Dem eingigen Gvunde evweifen, daf alles was vore
bin nad) Nacurrechit gebothen war, audy nun durd
bic debre Krifti gebothen bleibet, was hingegen fchon
nad) Yem Nedhte dev Natur verbotben war, ift audy
burd) das neue Gefess verbothen geblichen,

Hievinnen beftehet nun ver gange Unterfehied,
baff jene Handlungen , die nach dem Redhte ber Nas
tur evlaube waren, namiid) jene die man ohne ties
bevtvetung des natictidhen Oefeies begeben oder
veenachlasfigen divfte, duedy die von Krifto evliue
terte $ehre geboten ober-verboten: wordens  folglich
bleibet immer der Hauptfas wabr, daf die Reifttis
the Religion in der Wefenbheit nichts von der Na.
tiwlichen abgeandert habe, auffer daf durdy die Gpa
leuterung bes ungureichenden Natur - Gefeges , baff
ein geforiebenes Gefes gegeben worben, wobureh dey
boveits gefallene OMenfel)y fn die Guade Gottes aufe
genommen werden fouute,

Nacy vem Redhte des atur ware Fein Nittel

exfindlich, wie jenen wieder geholfen wecben tinnte,
X die
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bie fich verleuten {feffen die Plabe der Tugend ju
verlaffen, diefes heilfame Tittel gab uns Goct der
Here duech feing Offenbabrung, die nidhts anders ift
als eine Wirkung feiner uncingefihranften Gnabde,
und Gerechtigbeir, den {thwadhen gefallenen Dlens
fcen SNiteel an die Hand ju geben, womit er wies
berum ju Gote gurattebren toime :
- Diefe Offenbabrung gefdyah nicht durd) bie Ges
burt des IBeltheilands fondern durch das dem Moya
fz in der Witften' gegebene fdyriftliche Gefes ; woburd
bie bebraifche Religion -ihren Anfang nabm, und
wenn man die Gefefie der Yuden von damaligen Jeis
gen evmwaget , fo findeg man auffer dem auffertichen
@ebrauch, und Anwendungen bes dufferlichen dffents
ighen Ghoctesdienfies nicdhs anderd, als bie immer
unveranderlic) bleibenbde natintiche Neligion,
Durehy tic Geburth , oder vielmehr durch dest
Fobt des Welt . Erldfers entffunde bas Kriftenthum;
fo cberfate nidjes anders ift, als bie nad) den nas
eirlichen Grundfagen naber evflarvte, und genauee
Beftimmtee beilige Sehre, bie um {o Deiliger ift, afe
fie cinen Gotemenfhen jum Ueheber Hat,

Selbft die Kviftlidye Religion verdnderte in den
Haupteigenfchafeen, auffer dem Gebraud) “und
RKivdhendienft, von det ehmaligen Jhdifden Religien
nidyt das geringfte, fetbe war nur Vag Urbild des ges
genwartigen Gnaven - Befeses, und bewifene Cofals
vung ber wen alten Qeiligen Propheten vergefagten
. @reigungen , bie affe pugetroffen find, ecweifen unsé
Bic Gostlichbele deg Kviftenthums, .

ie

4 .

e . s Ll L ca ' vodmb 2

O G, L LB i N e T e

B S I ST S I,



nadh der-alten Wele, 18
‘Die ausgevechnete ‘iﬁod)m Danielis, e vors

Befagee Serfidrung Jerufalems, und andurd erfolgs:

¥¢ ewige Knechrfchaft der Juben,, beweifen ofne Wia
ervede in bey Ereignung die damals vorgefagte Proa
Phecepurig, Non aufererur Sceptrum de Juda, do-
"ec veniar, qui mittendus eft. Yus iefem allein ¢ve
Beffet », DaR die Kriftliche Religion bey ermwieferer:
Unguveidhurig der matielichen Religion, bda mies
Mand in der IWelt fie ficher geben Edute vfne ju fala
len, und durch diefen Fall die Gnade Gotes Ju vera
Lithren , ver cingige ailetn feeligmadyende Glaybe

promitffe, dnbem aur eine veine Religion wabr
feynEann, roeifen alles, wag einer walren Relia
gion entgégen gefest ift, uothwendiger Weife fal(ch
feyn mug. :

Run bin i einmal {Hon, bei derne , Daff eln
Phnloioph auth burd bloffe Uebersengung ein’ Rrift
Toerben-fann, roecden muff, dain Diefer gangen beilia

K gen debre wobl visles wber den menfhlihen Bers

ftand, {iber deffen Erfantnis, aber nidyts wber bie
veirte gefunbe BWevnunft, nidys wider bie Natur,
und veffen Gefege begriffen ift,, )

Die Pflichten find, Hleiben ja die namiiche,
uttd find nuv naber aufgefidre und ermweitert, Die

‘Gebeimnifie der Kuiftlidhen Religlon find aber ja

eben darum,, eil fie Geheimniffe find, uneforfina
lih.  Uindda jeder Glaibe fich unmdglich auf elne
methaphififihe, ober mathematifdhe Gewifibeit grina

“ben fann,  wivde alier BVerdientt Qufboven mafen,

womn
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toenn wic alles o einfaben, - alé wie wiv glauben
miffen.

- 9Bas ich febe, mit HAnden greife, und erfenne,
glaube idh nicht ntehr,  fondern ich weiff es gewif,
und wenn id) eg gewif weiff, Fann i) mir feinen
Perdienft mebr daraus madhen, e ju glauben, Ja

ladherlich ware es ju glauben, daf man exiftive,

vafi man venfe, und das man Cmpfindungen habe,

Pun ibr Acheiften , Deiften , -Frengeiftery!
fend ibr von dex Slidhsigteit eurer Sase Nbergeuges,
twiffet 1hr s gewifi, Dafi fich micDiefem feben alled:
enbe, - SDefraget euer Semifjen, und tvofies meinent
©agen wenn ibr Fonnt, Al

Nadydeme ihr miv nun jugeben miffet, = vaf
aud) ibr feine moralifthe. unyweifelbare Gewifheit

guver Sage babr, wavunt welt iBr.denn. quf Hos '

ungewiffe etwas magen, was nicdht-mebr, da man

nue einmal {terben Eann, erfetiet werden wird, Des

antortet miv nur noch) diefe eingige Srage, wer ges
Bee vonruns zrochen fichever, wiv die wir glauben, oder
ibt, bie ibr nichts glaubet , mwas wagen wic?
nidhts — was waget ibr — alles,

Befieble non aidye die veine adite Vetnunfe nivs

geibs etwas ju wagen, und iy wolt doch alled

Denn in e dbelften Falle, gefest ¢8 ware

4

nichts nach dieferns gerganglichen deben, was witedes
wit dabey verliehren, wenn 1wiv glauben, widis. -
Sbr aber, wenn i De nambicien Beenunfesfdiug

; has "
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Madier,  wiirbet ibr in eine ewige nie aufbirende
Unglictfeeligteit verfeje werden,
Und weldyer aus beiven hat mefr WabrfchetnlichEeis

fite fich? ifye vie ihr eud) auf eure Beenunft vevlaffet,
Yieeud) frve fibren fann, ober wir, bie wiv die @otf;
beit unferer Religion durd) unjdblige motiva credi=

ilitatis eroeifen,

3n weldec Religion ift wofl diefe Heilige, abfte
liche Bocfchrift enthaiten , daf rofe unfern Feinden
bergeben, fie licben, und ebren follen, weld) eine
Borfehrift! Ein Gefey aus deme fchon allein flicfa
fet, Dafi der Urheber deffen mehr als ein Menfd) fepn
muf, . Dann betradyee fich ein jeder felbft, und
meine Frage wird fogleid) beantwortet, mein Sag
begnehmiget, unbd fiir wabr gebalten wevden,

e 3D will von dev allgemeinen BVerfolgung bes

Shriftenbeit exfter Beiten, von dee andurd) immeg
erwadhfenden, und fich verbreitenden Menge der
Linglaubigen, nadh dem befaiicen s Sanguis Marzyram,
Semen Chriftiandrum Feine weitere Erwabnung mas
then, genug daf die auf vicle Legionen geftieges
he Ansablen der neuen Ehriften niemals- fich gegen
{hre Heidnifdhe Sandesfivften empdret baben, “und
ben BVerluft ber Ehre, ber Giiter, {olbft vag {eben,
den Aufeubes » Oedanten nadhgefest bahen, und nies
mals ifren Geborfam denen wiltigften Tyrannen vere

.. faget baben 5 10 fie botl) bie WMacht in ifren SHinden

Saten,, und wiche einmal fich, wnd ibrer Macheoms
menfehaft die ervige Frenpeit ju erhalien, Gelegerts
Beit'genug gebabs Gaben, ES e o

-
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I8 Etwadvort-cinemn Mante -

o EsfeDlte _i?_ne,u roeder -am Muth noch an Krafs
fon der Unternebmung, . ein Lorhaben ausyufubren,
{o pielleiche.nach en gegenmwdrtigen Grundfagen ges
billiget worden ware, fie thaten es nidht,-und opfers
ten alles auf, aus dem Tricbe der Deiligen NReligio
bie ums verbindet {ic) niemals dem AWillen des tans
desfurften ju wieberfesen, :

SHieher gehorvt mut bie Anwendung auf die Sidyers
heit bes Staares, und auf die ARedjefertigung eined
jener dleen, aber nicht minder wabren Sases, baf
die Regenten feinen Galgen, fein Sdpwerd,, tein
Rad Haben die ftirmifhen Seidenfchaften ibrer Une
tergebenen u befampfen, Wann nidyt die Religion
diefe fitffen Develichen LBande der Menfchbeic, Entz
folirfe beveitelfte , die von mandhen {dhon langft ges
macht werden witrden, wenn er nitht durdy dieRelis
gion fich abbaiten’ lieg Thachanolung' ju begehen,
wovor Gott, tnd bie Natur fich gleichfam entfessen
mitftes crad :

Deffen ungeadytet exfchienen , und eefiheinen

noch enfifche Auffage, ' CEntwdrfe, Abbandlungen

(unter den Namen ber Brochuten) bie lediglich das

Bin' abgiehlen die Heifigheit der Religion lacheclic)

ju machen , und durch das feirte in der fchdnftert

Sdyreibart verborgene ®ift, viefleicht fdyon fulche

SBivfungen gemacht baben, die einftens der Nad)s

elt die Augen Odfnen werden, Ddaf nid)t dmmer

Mauner ohne BVorurtheile, Manner mit dcten

@runbfagen find, N

Abex meing Sefer fordevn Bemwgifes  Eonnen .ﬁ;
. ; - %




A SR Yo e &S e AT o Sl ai R

S "TRa? LS TEs T T .

- e .

-ben Auswartigen Recenfiopen file DMigwachs, und

nadh der alten Telt,” 15

€8 wobl? ba Eeinem bie Dinge unbefannt »fin.b, bie
dec allgemeinen Sage nadh in dffentlichen QBem:unb.
Bievhaufern vorgelefen, (b vorgeteagen werbens
aber idy verfprach einmal eine Recenfion bee Sdrifa
ten, " idh will daher mein Wort Halten,
, Die Sihdnen Beitrdge e Schilderung
YOlens, 90" = nicht allein bie GeiftlichEeir mie
Edmabodrteryr, calumnien angriffen find, fondern
Wo fogar wor beiligen Sacramenten Hefonbders oér
Beiligen Tadffe ulid Ehe folce Silbecungen vorges
brade, daf fich niche dbet'Karholit foivern 1eIb{t Dep
Acheilt, und Sreygeift argern mug, daes audy bei
Dicfen ein ausgertachrer Sag {ft, bie Religion milffe
wegen der Sidjecheit des Staats iMmer aufred)t etra
Balten werden. ' By é
. seinrich Vatterstd uber die Tolerant
fomme ber vorigen Sdmabfcheift niche wue allein
{0 nabe, fonvern {deiner Jle nich 3u fibererefien, Das
rin ein folches vetborgenes ®ift fiefer, " die ggjx,i&lf
Keiftive, ich will niche fauen, Kacholifde Religion
lathertich ju machen, e ik
T Dl Sdymabimgeh und offenbare Angreiffuma
gen bec beiligen eligion, fosvabl Wber e Sehuire
wider i Deqribnifie als in denen dieffeitigen
dladytragen nidjeju gevenfen, glebe es eifie unyabe
lige Menge Scheireen diefer Art, dle abey Feliie Soe
wibiung vervlenen, ba fie fo fthlecht find, bafi fie in

Wn ;;gt‘ljli_rrcit _unfe_ccp: Sie Q{utcre;t afevtanne, wnd
migqcbm worben, F
; D 3 3
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e will niche fagen daf es felbft in der Neligion
Dinge gebe, ja vielmebr fich eingefchlichen haben, —
Die nicht nur allein id) davy es fagen, jur Schanbde
peér Menfdhheit fich gu weit verbreitet haben, vaff
andurd) das Feuer deg Haffes in den entfernften Ges
genben angezindet sworden, fondern audy {ogar unter
uns Katholifen felbft jum allgemeinen Gegenftande
bes Jantes , der Radyfucht, unt Cigenuges gewors
Ben, baf ein avmer Cinfaltiger Mann,  Der dis

accidentalia Religionis von den accidentalibus nidy# |

Au untecfcheiden weif, frve gefibre, und juleyy
ducd) feine {hwadbe Bernunfe jum Abfall verleitet
wird, obne doch die eigentliche Urfachen ju wiffen,
‘warum er abgefallen fen,

Daf aber dergleidyen Dinge in den dffentlichen
©dhant s und Wirthshufern vorgelefen, dem Publis
£o durd) dffentlichen Oruf betannt gematht werden,

“bag ift es, was id) alter Reformator iber die TNeuen
Reformatores ju reformiven finde, Das ift ¢s 1wos
tiber ich midy aufbalte, und woriber idh gleid)fant
einen Beiligen Eifer Hege, der in dem Wunfche bes
ftebet, Daf bev gleidhen Scartequen nicht gebuldes
wwitben, - ,

Sn welchen ungli€lichenJeiten leben wir bermablen,
490 entbavtete Wilinge, die mehr durch die el
{te entfraftet, als buvd) gefunbe Bernunft begeiftess
fih als Rirchen . Reformatores aufmwerfen, und als
HodygelehreeSHerven (hre altenBorfahrer firDumms

opfe erblaven, und fich julegt in ibren Raifonnes

mens fo {tellen, wie big Cfel jum Sauten Wasén;

'N



nadh ber alten Welt. 2r

€s ift andh nicht anders, Faum find die Culen
flildhtig gurilt gefegt, Eaum Hat man in frgend eines
Pritfung Beweife von feiner grofien Gedachtnis an.
ag gegeben , fo fiebt man fich fchon fitr den Gelehrm
teften an.  Berge find fchwanger — docy Lommen,
fie nur mit Brochuren nieber. !

Aber die Beifttichbeit ju fpdteeln giebt g unydha
lige Wege, biefe ergreift man freudenvoll um eine:
@elogenbeit ju Habern, feine Autorfucht ju befriedie
gen; von ber Geifttichfeic fchreiter man jur Nelfs.
gion felbft, man tadelt, man verninfelt mit Grunbde
fdgen, man mad)t Borfhiage der BVereinigung mie
allen SKeGereper, und endlich man macht: was mam,
felbft nicht weiff, nicht vevftebee , niche einfibe:.

&8 wird aud) nicht einmabl bei dem: gebliehen,.
baufenweify erdidytete Calumnien. verfihonen mebee
Bifdofe, nodh Erybifchofe, unb:felbft die Friedlidpe
* ften werden nicht im Rube gelaffen,  Bamit mamy
nur Beit uyd Srof, gewinne, euwas. i fdiveihem,
Wie uberall,. o gleng es audy: bite- ffufenmweife-
u, vom Anfang fdhrieb man:iiber, bie Heyen, 'banm
ftieg es g der Ablaugnung; der Geifter, denn AL
Beradhtung, der- eiligften: Kivchengebraudye , und,
alles diefes bis. yum: furdptbaren nom plus ultra, e, .
Irreligion. Die: Gtelle: der friftlichen: CinigPeit
Sanftmus uab eduld vectritt.. % 3
Diefes. ift niche gefagt: wordem wm Hagon uny
Gefpenfler g veveheidigen, dann dies rodre Uns
funm Bew Diefen aufgetiavten Jeiten, aber nur barunk
g D3 it
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tft oiefes {o obenbin geworfen, um das alte Spridya
#worts -nemo repente fir turpiflimus, ju beweifen.

170 cHino-in der Ehat nivgends madyt man grofiece,
unditoeitere Scbritte, als in dem Fache der Religis
ow; - befonders wenn man die Staatstunit: Lami
perfnitpfet, uud in principia fomme, fordie ganglis
dhe Verfaffung der hHeiligen Neligion blos darum
umguitieien fcheinen, damit man in Stand, gefejt
weede,  gulest noch Wieberfpriiche in bem beilis
gen eifte, der ter Urheber Gorelicher L,d)nyr U

“entbefen, Alles diefes ge/chiche nidht obne Abfichten,

und ju fpde wiwbe eé epn, wenn man fie nach der
Hand entdefre, inbeffen muf;‘id) bicfes der forfchens
ben efnfichtevollen Gtaatsl‘!uqbcit tuibeclaffen,  Bes
vor ich aber diefen Theil meiner AbHandlung fchlieffe
thufl ich dennoct) unge:fuchen in wie yeic dle qeqen-
wartigen Grundfake der Katbolifen felbft mit den
allgeneinen Grundfagen der Kvifilichen SHeligion
fberein fonnmen , und wag man fich von einer Wers
einigung der Frrlehren mit den Katholifen mit Gruns
Be verfprechen Eonne,

PLermdge den allgemeinen Grundiasen derChrifts
Tidhert Religion ift dev Pabft, oder dev jeitliche Stadta
Balter Chrifti, vas eingige ficdhyrbare Dbechaupt de
Kivchey' wenn ibn die Reger und Jrrglaubige das
wor nicht erfennen voollen, fo muiffen fte auch den
Woctern Kvifti: Tu eft Perrus, et fuper hanc pe-
tram ; edificabo Feclefiam meam feinen G3lanben
beimeffen, MNoch ferners den Perrum alg Principem

Apoftolorum anfeben, da nun-bie Chriftlihe NRelia

gion Die Kriften verbindet, Has ‘Iﬁort @ottcsl 3
giaus

‘
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glauben ,;  folches aber unmitetbar in Ber Heiligen
Shrift geguiindet ift; fo ift die Folye of enbar, iqafi
€8 nur Auslogungen feyn Tonnen, die einige Kris
ften: won der:  alfgemeinen FNeinung abfonbern,
mithin formme o8 fedighich darauf an, ob biefe Huss
legungen redyt gemadyt worven , eder nidyt.
. “Dleiber wiv aber nur jegt bey derr, und unters
fuchen wic, ‘b felbft vie Katbelifen den Pabft als
Bag Oberbaupt ter Kivche anfehen Ednnen, da fie
ein Redyt um'das anbeve nidge nur fteeitig machen,
fondern via facty benehmen, und ibm julezt nichs,
als den eingigen WVorrang (primatum erdinis) tbher-
tinfeve Difehofe tberlaffen rosllen.
Untevfuchen wiv weiters, ob- diefe in den Canos
nifthen Redten fo oft gepriefene Ciniglein ver Kirche
( uniras Ecclefiz ) in unfern Seiter ftatt finden Einne,
vaff ein SBifdiof in feiner Dimces eben jenes angnovds
nen befuge ey, was vorhin der Pabit iv ber gangem
Kivdye angesrditet Gatte.
Unterfuchers wiv efnen Sad nady dem: andertr,
toie weit wic wed) vow ten Acatholicken untevfehicden
find, ba fihorr nach unferer febre der Pabft webee
vermag ein Dogma ofne Jufammenbernfung cines
Concilii gu flatuiverr, daf ev nidjs mebr weder in,
nod) ex Chatedra bie infallibilitatem gaudire, bafer
afg ein Dberbaupt feinen einjigen Bifhafen, . in
Concilio untertorferr foy.. e
Alles diefes um die urmiibe Weickiuftigbeiten g
wevineiden, baben ja die Afatholifer fdhen. in Hem
povigert abrhunbevten vor dew Pabiten verfange,
B 4 unty
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unbd ba fie e¢ nicht evhaften Fonnten ,  trennten fi¢
fich von der allgemeinen Rirche. Die Katholicer das
gegen waren gefcheider, und verninftiger, und um’
vid)t in ber Welt ein gar ju grofies’ Auffeben ju
madyens befanbden fie filr beffer, fo gang in bee
Stille obne eine offenbare Trennung ju veranlafs
fen, fich nach und nach von den Pabfilichen Gevechts
famen [of ju madhen, und endlidy nad) und nadp
Dabin ju fommen, wo bie Afagyolifen, die es
tidhe fo lang erwarten founten »  fdon lingft gee
wefen find, :

Aber wie, find fie alle Chriften? gut! dag ift
ber gegenmwartige Nlove Ton. Gure Plaffen, fagen
bie tutberaner ju den Katholifen , Merden es it
tooblfeiler geben, und rerden uns audh in SHimmet
fommen laffen, wie weit find wiv alfo nody von der
ereinigung entfernt.  Aber eine mcrein'igung auf
folche Axt soave niche ju winfthen, auch rgre fie fie
Peine wabre Vereinigung angufeben, indbeme noch
immer viel ju wefentliche Unterfcheidungs - Puntee
vbwalten , ‘worinnen die Kaholifen unmoglich nadhs
geben, bie ibrigen aber obne diefer RNadygebung fich
{dhwectidh vereinigen werden,

- Aue diefern 1668 fich fehtiffen, baf biefe Verel
Rigung ber drep Neichs-Religionen niche fo leiche fep,

- 8l8 es mander etman ausgepredige haben mag
und gewifi gefchieht fie meines wenigen Eradhtens
nicht eher, als bif eine foldhe Reformation in unferer
Katbolifthen Retigion verordnet rerben wird, woa
burd) wiv in dieJeice ber aleen Kriftenbeit mﬁcfseft’:g

. N
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unb bei bollfommener Abfallung der Nifbraude jea
Tiem Davor danfen, ber grof und muthig genug gea
tefen ift, alle biefe Misbraudse, das groffe Refova

mationss Werk, ofhne Wlutwergieffung ju unternehe
Men, und auszufithren,

Um nun bierinnen verdritflicher gu roecden, muff
ith auf den Brund der Gadye Fommen, und ju ecfd
Unterfuchen, welche die erftes und Haupt . urfache
des allgemeinen UAbfals gewefen, unb diefe ift ja
leiche ju finden, al8 fie flar in brey TBorcern bee
griffen ift. Stoly, Habfudyt, Sigeruug,

Noch Elarer in der Sadye ju werden, muf idy,

* Dier die BVergleichung anflellens waven die Exjefuis,
ten bei der Regel des Heiligen Janatit geblicoen, fo
waren fie nod) feine Ex — unb fo gebet e uns aud
Wiven die Kriften bey der (ebre Kvifti geblieben, fo
@ebees wederKeferey, nothJreehum, u. Aberglauben,
Allefn roa8 bei ben Jefuiten : mortalia cogens pecs.

tora gewefen, war bei den Koriften Ha, Joiee
tracht, MNeid und Ciferfucht, wnd man braud)t nug
ein wenig in der Gefchidyte bewandert 34 fevn, um bew
Urfprung Dex Jrrlehren niche ju vertennen, der Fein
anderer ift als bei Eehobung ber Geiftlichteit gu
weltlichen Ehrenswicden, BVow als $eo dev Xee die
grofie Donation wiver bie fefre Kriftis regnum mea
um non eft de hoc mundo vor Keifer Carolo mag=
no angenommen bat, war weder Photius, nod) Nea
ftor, gu gefhweigen Lutherus und Calvipus auf dee
2Belt, Faum aber wurden die DBifchofe yu Sanbese

Wifben evhoben, fo erfeholle fchon vie Trompete ved
: B 5  img
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fmmer vor fich greifenden Gigenuges.” INit bem 1éd
nigen unjufrieden,  firebte man immer nach einem
grofferem GHIE - big es  endlich dabin “gefommen;
bafi die Geifttichen Fiieflen, © ftate Predigen und
Deicht Doven, in ihren Ale:Bater Stithlen Bevichte
von-fanbesftellen wntereichneten, bie das Schiffal
von Millionen Menfchen beftimmeen,

MWar es nun einWunber, wenn Landes Fivften,
unb fanber abfielen, menn fie anders niche in Furs
gev eit alle irvdifche Throne von Geifttichen batten
befest {chen wollen, Hann man ibnen, wie fil on
alte Conrracten borfindig find, um b viel 1000 Mes
gen Befigungen groeifacd) fo viel Freude im i
wiel. vevfprad), afs die 1000 Megen Anbau Nuger
auf der Erde getvagen baben,
" Geben fie meine Heren, o fann audh ein MNanre
von dev alten Belt fpredhen, der Religion und Phis
{ofophie befize,  aber eben diefer Mann bebauret,
Baf es jejt weder Jeit noch Dt gebe, moman dergleis
'dhen nujbare Erinnerungen anderwo, afs in dffence
fichen Blactern anbringen fonne, und da§ nody eben
darauf eben Dbiefe BDlacter cingm eralteten Kutfher,
ober ‘grau geroorbenen Seiblaquen in irgend cinem
DBierhaus juTheit werben, dev bei bem eiflen Glaf

‘fchon dardber tadhe, bei dem aten fuze, und ende
lich bei bem 3ten in Raifonnements ausbricht, die meis
ne gange Phitofophie verbringen Edunten,

N fdhlieffe nun dicfen erflen Zheit, damit idy

en fefer (fals er Cein Kutfcher ober teiblaquen miae)
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fer abfcheulichen Scarteque butte, und alle Gedanten

- nadyder alten: Felty 37

alleg yum Nachventen wberlaffe, toas idy ‘Bier habe
fagenollen, aber nidye gefagt habe. Sapienti paucas

Jun ju meiner gweiten Abtheilung ju fommen,
fo muft idy evft bem verlobrnen Seitfaden meiner Abs
Bandlung, damit fie vollftandig werde, wieder nachs
geben, unb von dem Staate, aber nicht als Staate
(o denn voas oiirde ein Kutfcher, ober Seiblaquat
davon verfteben) fonbern von den Brochuren banbeln,
bie bert Staat mitcelbar, ober unmitrelbar angreifen,

Bon detn Staate.

@aﬁ PAichH und Religion die DBiicger sur Folgs
fambeie verbinbe, folte wobl bei diefert aufgeflabra
ten eiten niemand mehyr jweifeln; Dag was wievep
den Stdat, ober den oberften BVertvalter oeffelben,
er in der Monavdhie ver Konug ift, geredet, ges
fhuieben, over: gehanbelt wird, ift gottls, ehroera
geffen, ftrafbar, und eidbriichig. '

Diefes nun vorausgefese, o febe ich es fite ntefs
e Pilichten an, jenes was. ich mit meinen Augen
gelefen, anguzeigen, damit fid) jedbermann- von dies

verdringe, ju weldhen ein o vevberbiiches Budel’
eine WVeranlaffung feyn fonte,

Hier finde ich file nothwendig nidhe nur allein
bie miv befanten devlei Brochuren eingelniveife anjue
mecfen; fondern audy gar jene Stellen beraugjugics
ben, bieoenigftens midy am nieiften geargert paben.
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i gedenfe Bier Peinesreqs in biefe eingelne
Wefdyreibung, -alle Sativen, Anghglichbeiten, und
Werlaumbungen wiber die heilfamfte Staats « Ynse
ftalter, und beffen Urhebern; wie 3. b, die Lotto ;
bie Teanf(teuer; bdie Jollsa Tariffe in Tivol mit eine

umenger ; benn wo fannts idh wohl Jeit und Naunt
%nbcn biefern IWBuft der Scriften ju wieberlegen,
unb ju recenfiver; fondern ich werbe nur fite meine
unb neiner fefer HufmerbfamPeit (wenn es Halt nue
RKutfher und ¢iblaquey fenn follen ) babin ju vers
wenden, um jene drgerliche Stellen gu unterfuchen,
bie ich i diefen Scartequen felbiten entdefet habe,

- 3n ben Gebanten 1iber den Selbftmord von efe

- pem Evangelifhen Prediger; Forumet unter andecrs

folgenbe Stelle o ;

Der Selbftmdrder als ein Mann ofhne Religion
ann mit eben der Dreifitigheit ju dem Monarchen
Dingeben , und ihme eine Kugel burdy den Kopfe
fhiefen; als e fich mit ber gweiten Piftote ver Stras
fe bex forfchenben evadytigleit entsiehen farm,

Iy vevwerfe diefe Stelle nidyt, dafi wie it fidh
felbft ju misbilligé roare; aber nurnadp bemallgemeis
nen, aber wiebevunt nady bewr alten Spridhwocte,
Toute verité o' eft pas 4 dire; es it einmal ju ges
fabrlidy devgleichen Stellen in: dffenttichen Blatterrs
einfdyateen ju faffen; und yu viele Borfidht fdhadet
nie; denn man fann niche wiffen, wie de denfet
ev fo ein Bichel in bie Hand bebomme; ex pave |
fepe Scientilla magnum orirur incendium, B
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nach der alten Weft, ~ 99

Da febe man mich nun wicderum mit einen uce
alten Sprichrones aufgetreten, alg wenn i) deven fo
viele batte; um fie nur aus dem Crmel heraus 1y
fiitteln; fo gebet es hait, wennman cinSMann von
bec alten Wele ift, feon will; gu feon fchetnes,
unb doch nidcht ift, NB. NB. Gedanken find ja joif
frep, unbd ige gar w0 bie Preffveibeit eingefubre ift

9lun gur Recenfion eines andern Diidjels, bdan
mit id) bald fertig werde ~ = ~~. (den fir 10 L. das
el bacte id) fchon bald genug gefhmieres) man
muf auch niche 3u gue in dev LDelt feyn; O
Citelfeit; O Citelfeit , Unbank it der fdhnoden
§Belt tohn,

Das A Bs €, fitr geofe Kinder enthaltes
,gnnrcic{)e Gebanfen, waven fie weniger anftopigs
weften fie mebr Anwerth haben — ober audy nidhes
enn beut 3uTag ift das Berhaltnl umgetebre ; dag
madht bale, meil man von Borurtheilen frey ift,
Aber gur Sadhe; eine fpigfindige Anmerbung ifk
bei bem Wort Audienzen ; roo die in Orient von benpsy
Konigen im Schlafe gegebenen Audienzen mit jenen

In Cucopaifdyen Staaten gleichgehalten rerben, rwag
bie Wirfung betvife,

Regula operantis; fn einem Staat foll man
nidyes fhmaben; aberjehtroo jeder©Schufter in feinen
@obn eluen Financier erfennt ; weil ep 1bn bie dffenta
liche Collegien boven lief; muf ja dber alles raic
fonnirt, getabelt werdens eurios man leenete bis
Hunft veche fu vegleven, um 8*bovchen yu fesnen % :‘!
M "
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Balt wfeber ntvdy Der neuen Mode; nady der alten
ware. ¢6 umgcfe{)xt , aber tgt mut; falt alles beffer
feyn.

S den nemlichen . ‘B (5.' Pomt vor in ber
Nomenclatar fub lit. G. etwas {ehr fpisfinviges von
@efesen,  dann von der Juftiz, Concurs &c.

Tranfeat cum coeteris, ieder in lateinifiher
©prady, und mitdeme hola, .

Die Anecdote: mit den TiivEifchen Bettelmbits
e,  und Weeglelthung mic den unfrigen, bHate
bey: SHeer BVerfaffer desd AT EL wobl auich unters

loffenEdnnen , alfein es’ ift filon einmal wider die
@etﬁlzd)te:t und da baste der gelehree Wevfaffer
ehec fein ud)ros Aug: dabin“gegeben., als diefen
fcbonen Gevanten pabren’zu laffeny IBas aber bey
bohweife Herr. A BinE.! Scymierer bat anbuich |
in feiner, Nomenclatui fub. Lit."As abbdanfen fages
tolfen, dap Miniltres niemals. abgedanfe wivbens
ndern immer felbften refignirten;, Fann ith gav
niche verfteben ;. fo[ Diefes ein artlgu neuer Mode-— '.
®edanten fehn s ware e von ber alten Mode biels
[etd)t wirde id) ihn beffer Fennen,

(anltd) ‘maget berfelbe fub Lits V. mit bem vers
brennen der Schriften von dem Scharfrichter ein
Gefpot ju treiben; o tempors, o miores! wie weit |
¢t man {hon gefommien, wenn fogar executionen, |
ynd J‘iabenﬂmn en ridicule tournirt werden, '

Stun rieder g einer anvern Sogtife; denn: biefe \

“nb Bio chmen fmn moﬁl beut ju 1619 S)'nommasbi .
e
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Die ehrmiirdige feichenpredigt auf den Pater Abra-
ham Spirido iff audh ein faubers Mufter unjerer Ufa
tee - Gelehrfambeir, begniige mich nur die V-
gnete angufitbeen, fo olue jroeifel ein praditiger Gea
danfen bes Hecen BVerfaffer ift auf einer Todentrus
ben ftatt denen Druderfhaften, Bretjen, Bratta
wirfte, Weintriige angufeben  aber bas wid i3
Wiederum eine neue Mode feyns adh! wenn es fo
Ht5 o vituf ich Balc wiederum ftillfdyveigen,

. Do vor als ich nodh meinen Singer auf den
Mund fege; mup idh nedy erwas ber vie Brochure
etwas file Menfchen obne-Borurtheile beibringeu,
und diefes jmar jum ganlichen Befihluffe,

3n viefer fchonen Scbrife feheinet der Heve Berfafs
fexeine von allen Borureheilen toff gemachte Meinung wob!
AU weit gu treibens da e fich niche nur allein ertufnet
den Regenten dag Recht der tobes Stvafen ju verhangen

veitig qu machen, fondern fogar au bebaupten trauet,
Daf der Regent ein BVerbrechen begienge audh Mdrder mit
dem 3ode i Beffvafen ,, weil fein Wieder - Erfag ded eps
mordeten Menfchensd, und andurch EFeine sabre Vers
baltnig swifihen dem Lafter, umd der davauf gefesten
Gitrafe erfindlich fepe.

Thr meine Heven wiivdes fgewiff eine weitlqufigere
Recenfion , und grofe Abbanblung davitber erivarten;
nein bei meiner Ehrey ich batte mein 101 fhon verbies
net; Folalichen bitre ich nup diefe Unjeige indeffon Jup
RNachricht 1 nebmen, und fich auf mein neued, Wek,
5. 1. woblfeiley ¥ann ¢3 doch nicht mehy fepn, pranumeris

ven g4 Inffens v
$rat 7






\\\\\\\\\S\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\%\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\3\\\l\







e
=
=
o=
o
=
=
&

3
3
\
~

b b@r




	Etwas von Einem Manne nach der alten Welt
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Vorrede. 
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	[Etwas von einem Manne nach der alten Welt.]
	[Seite 9]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	[Seite 36]

	Rückdeckel
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Colorchecker]



